
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  Sprottener         Anzeiger        

Bote 
Ausgabe Nr. 1 vom Samstag, dem 21.07.2018 

 
Die halbe Sprotte 
Das Finanzamt hat heute 

beschlossen, dass es dem-

nächst die halbe Sprotte gibt. 

Warum? Weil es manchmal 

Sachen gibt, die für eine 

Sprotte zu viel wert sind, aber 

für 2 Sprotten zu wenig wert 

sind, Darum hat das Finanz-

amt gesagt: »Wir führen 

endlich die halbe Sprotte 

ein!«. Die halbe Sprotte Wird 

morgen eingeführt 

 

Immer das Neueste aus Sprottenhausen 

  Die Zeitung enthält jeweils eine Falschmeldung, die beliebig platziert wird und nicht für bare Münze genommen werden sollte 

Welche Länder werden in 

Sprottenhausen vorgestellt? 
Samstag: Bulgarien 

Sonntag: Ghana 

Montag: Palästina 

Dienstag: USA 

Mittwoch: Deutschland 

Donnerstag: Kurdistan 

Freitag: Russland 

 

Ketten und Schmuck, Blumenketten 

und Flaggen, Schminken und das 

Mittagessen richten sich nach der 

jeweiligen Landeswahl. 

 Die halbe Sprotte 
Horoskop 

 

 
 

 

 

Impressum 
Hannes Knabenschuh, Till 

Blecker, Lene Matthiessen, 

Jonna Greve 

 

 

Sprachkurs Bulgarisch 
Hallo = Sdravei 

Tschüss = Dovischdane 

Bitte = Saporiadai 

Danke = Blagodaria 

 

Wir sind Sprottenhausen: 

Tim 
Tim nimmt in Sprottenhausen teil, 

weil es ich Spaß macht. Es fühlt sich 

an wie in einer echten Stadt, nur dass 

sie eben für Kinder ist. Tim ist schon 

das dritte Mal in Sprottenhausen. Er 

würde gerne in Zukunft wieder-

kommen. Er genießt die viele Ab-

wechslung in Sprottenhausen. Vor 

allem das Backen interessiert ihn 

sehr. 

 

Dein erster Eindruck 

von Sprottenhausen?  
10 x sehr gut, 8 x gut, 2 x 

OK, 0 x schlecht 

 

 

Schule geschlossen 
Die Schule wird geschlossen, 

weil die Schüler immer vom 

Unterricht fliehen. Der Lehrer 

hat so keine Möglichkeit, die 

Kinder wieder zum Unter-

richt zu bewegen, weil es 

einfach zu viele Schüler sind. 

Deswegen wird die Schule 

bis auf Weiteres geschlossen, 

was schade für die Kinder-

stadt Sprottenhausen. 

 


